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Die Sommerferien stehen vor der Tür und die letzten Vorbereitungen für eure ehrenamtlich geleiteten Ferienfreizeiten 

laufen.

Während der Corona-Pandemie sind bei Kindern und Jugendlichen vermehrt (psychische) Probleme aufgetaucht, die sie 

teilweise immer noch begleiten. Themen wie biographische Belastungen, selbstverletzendes Verhalten oder im 

schlimmsten Fall sogar Suzid-Gedanken könnten darum auch während der Ferienfreizeit hochkommen, wenn Leitende 

von Kindern und Jugendlichen als Vertrauenspersonen wahrgenommen werden.

Damit ihr als ehrenamtlich Leitende wisst, wie ihr in einem solchen Fall schnell „Erste Hilfe“ leisten könnt, haben wir 

euch hier ein paar Tipps zusammengestellt. Leitet sie gerne in euren Leitungsrunden weiter. Außerdem könnt ihr uns, 

wenn ihr Unterstützung braucht, während der Sommerferien unter folgender Notfall-Hotline erreichen: 0176-15063601. 

Diese Nummer wird auch am Wochenende regelmäßig kontrolliert. Bei lebensbedrohlichen Notfällen setzt ihr bitte 

weiterhin einen Notruf (112) ab.

Wenn ihr unsere Tipps gerne als Visitenkarte für den Geldbeutel hättet, schreibt uns eine Mail an annika.ulrich@kja-

 mit einer Adresse und wir lassen euch ein paar Exemplare für duesseldorf.de (mailto:annika.ulrich@kja-duesseldorf.de)

eure Leitungsrunde zukommen.
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